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Beginnend 
am t2. und l3. Juni. 
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of wo ?0V snop. 
3SY^ Personen — SSV 

Tickets in Schmidt's Mnsik-
GeschKK^'RM 

Preise: 25c, 50c, '?5e7A.00 

„Davenvort's größte 
Heimtalent A«f-

sithrnng" 

I»Is« Ameriesn 
Ikesisr. 

H e u t e  u n d  m o r g  e n :  
Bessie Barruscale 

in dem interessanten nnd bedeu­
tenden Drama 

IVIv S>stsr" 
Ebenfalls Mack Swain in der 

neiien Triangel Ä^'Nstone: 
"«is vitton Pill" 

D i e n s t a g  u .  M i t t w o c h :  
Douglas Fairbanks 

in dem groszeN ivestlichen Liebes­
drama : 

"?lio Qooct vs«t IVIsn" 
Ebenfalls Ford^ Sterling in der 

vorzüglichen Keystone Posse: 
'?kv Snow 
Tie Preise sind dieselben. < 

.^'1 

seinem Heim, 950 21. Straße, cm 
den Folgen einer vor sechs Wochen an 
ihm vorgenonnnenen Operation im 
Alter von si3 Jahren gestorben. Er 
wurde anil 15. Mai 1858 in Nock Is­
land geboren und hat hier seither ge­
lebt. Die Hinterbliebenen sind die 
Gattin, mit der er sich iin Jahre 19f)2 
verheirathete, sowie ein Bruder, I. 
F. Dittdinger. Die Beerdignng findet 
heute Nachmittag voin Trauerhanse 
aus auf dem EhiPPiannock Friedhof 
statt. ^ .. V ' ' 

Hciraths - Erlanbnisischcine. 
Morris H. Wilcher, Nock V'sand,> 

und Frl. Ella Essenwein, Davenport. 
Edward Frederick und Frau Eni-

ina De Vere, Moline. 
Ambrose Vannattan, Moline, und 

Frl. Detta Clowes, Petersburg. 
Leonard N. Hanson und Frl. Eli­

zabeth Pfeiffer, Moline. 
Thomas Wvrd Mvsfitt, Preemp­

tion, und Frl. Marguerite Davis, 
Reynolds. 

Constant Vusquaert, Moline, und 
Frl. Alida Laethem, East Moline. 

Neuer MotorradpoNzist fiir Oöck Js-
land. 

Jesse Vallard, der Robert Claydon 
als Motorradpolizist ini Nock Islan­
der Polizeideparteinent ini Anüe 
nachfolgt, trat gej'tern Mittag seine 
neue Stettimg an. Vallard prophe­
zeite, das; er der Schrecken derTchnett-
fahrer werden wird. 

Richter Larson ln ^h.caqo. 
. Co-rtnty - Bezirksrichter Nels A. 

Larson reiste nach der Konvention der 

Sackville Ä Wynn fiir Mr. Negel, Beiden waren sich ivegen Meinungs-
1814 4. Nbe., Unibaii, P9!Z. ^versMedMeiten in di^^ Haare gera-

George B. AicNutt für^ Frau Io- ^ then/ 
nes, 906 15. Ztr., Uniball, P75()^ 

H. A. Lohse für Frau Louisa Loh-
se, 1149'2«. Str., P»rch, P100. 

Alle fünf Banken schlieszen von jetzi 
an an allen Samstagen uin 1 Uhr^ 

H. A. Lohse für Iaines 5lerr, 3813 > während deil Sommermonaten. An 
8. ?lve., llmbau, Pi,<1s)(). ^ den betreffenden Abenden find diesel-

August Engel, 1213 (?. Strafze, ben jedoch von 7 bis 8 Uhr offen^ 
Wohnhiitte, PI 75. 

C. O. Breenig für Watch Tower 
Park, „Old A!il!>', ^4,090. 

Otto E.Nahn, 5s)9 21. Ave., Porch, 
P50. 

Schroeder ^ Ludwig für Mr. Tin­
dinger, 27l8 7. Ave., llnrbai^t P159. 

H. W. Horst fiir Standard-Table 
Oilcroth To.,' Mill Str., Waaren-
^hails, !j;i5,tt0l). ^ 

v^um z»;-Countybchorde tritt am 13 
^ samuien. 

Countyclerk Henry B.. Hlrbbard 
Machte-geftmi' ^ die Mitglieder der 
Nock Island County - Supervisoren-
behörde darauf aufinerkfam, das; die 
Nlichfte Versamnilung der Countybe-
hörde ani 12. ^mni abgehalten wird. 
Bei dieser Verfannnlung dürften An­
gelegenheiten von gröfzter Wichtigkeit 
zur Sprache gelangen. Unter ande­
ren sollen ancl) die Wahlrichter und 
Clerks für das laufende Jahr er-
nannt werden.' -

Rcurs aus Molinc. 
Tie Stadt Moline hat nach dem 

Cenfnsbericht gegenwärtig P34,17!),-
l)99 in Fabriken angelegt. Ini Gan­
zen gibt es hier jetzt 1 l>8 grössere nnd 

Illinois State Bar Association in kleiner Fabrikuiüernehmnngen, in de-
Chicago und liielt dort einen länge-^nen jetzt 5,>>53 Arbeiter 
ren Vortrag. Ailrh Staatsanwalt find, die inr l-^tzten Fiskaljah 

Nkucs aus Rink Jslaiid. 
Nach langer Krankheit ift vorge­

stern Itachmittag Frau Anna Mendt 
in ihrenl Heim, li23 38. Straße, im 
Alter von 59 Iahren geftorben. Die 
Nerftorbene, geb. Atnm Koch, wurde 
anl 7. Februar 1^857 in Deutschland 
geboren und kam nnt den Eltern ini 
7. Lebensjahre ins Land und zuerst 
nach Geneseo, III., dann nach Cordo­
va, III., wo sie sich mit Herrn Wm. 
M. Wendt- am 23. Februar 188t> ver-
lieirathete und im selben Jahre nach 
Nock Islaild kam. Ihr Gatte 1st ihr 
vor drei Iahren ini Tode vorange-

,gangen. Tie Verstorbene hinterlaßt 
einen Sohn, eine Tochter, eine Enke­
lin llnd einen Bruder und eine 
Schwester. Die Beerdigung findet 
anr ^Viontag Nachnlittag vom Trauer-
ihaufe und nach einem Leicl)engottes-
dienst in der deutschen lutherischen 
Inunanuelskirche auf deni deutschen 
'lntherischen Friedl>of statt. Paftor 
PH. Wilhelin wird die Leichenrede 
halten. 

» » G 

'Nach längerer Krankheit ist vorge­
stern Abend in seineni Heim, 594 9. 
Avenue, Wm. E. Teschke, ein länge­
rer deutscher Einwohner von Nock Is­
land, im Alter von 57 Jahren ge­
storben. Er wurde in Deutschland 
gelwren und kam in? Jahre 1889 ins 
Land und gleich nach Nocb, Island. 
Zuerst arbeitete er für die Weyerhäu­
ser TenknwNn Lumber Co. und be­
trieb dann 13 Jahre lang ein Groce-
ries-Gefchäft an der 5. Straße und 
9. Avenue. Die Hinterbliehenen find 

- die Gattin sowie ein Sohn und eine 
Tochter. Die Beerdigung findet ani 

" N?ontag Mvrgen auf dein ChiPPian-
nock Friedhof statte ' 

Tie Beerdigung des verstorbenen 
Paul C. Thiesen fand vorgestern voin 
Heini leines Sohnes Eniil Thiesen, 
t!97 39. Straße, aus auf dem Chip-
piannock Friedhof ftatt. Pastor F. I. 
Nols hielt die Leichenrede ain Sarge 
und Grabe. Freunde des Verstorbe­
nen fungirten als Leichenträger. 

Schinetzlich verletzt wurde vorge­
stern NachiuiUag Enos Iaines von 
Milan, bei einenl Zufamnienstoß ei­
nes Brücken - Straßenbahnwagens 
nnt einen« Auto Trink der Modern 
Shoe Nepair Co., 323 17. Straße. 
Ter Straßenbal)nwagen hielt plötzlich 
fiill, fo daß das Auto gegen densel­
ben stieß. Durch den Anprall zer­
splitterte das Glas des Autos, wobei 
das Gesicht und die Hände voii Janies 
fchlinmi zerfchiiitten wurden. ' Der 
Alanii wurde nach der Office von Dr^ 

^ B. F. Lachner gebracht, der ihn. in 
! Behaiidluiig nahm, 

Nach Äem Bericht des Census-Bn-
reaus hat Rock Mand 10« Fabrik-
initernehniungen, in denen !I;13,851,-
090 angelegt sind.^ Tie Zahl der An­
gestellten belänft sich auf 2,321. An 
Solären wurden im letzteii Jahre 
lP1,897,00.y^ ausbezahlt. 

Louis Dindiiiger, der seit längeren 
Iahren bei der Henry Dart Co. an­
gestellt war, ist vorgestern Morgen in 

Floyd E. Thompson hatte sich eben­
falls in Chicago ziir Koiwention ein-
gefniiden. ' ' 

M. G 'W 

^ Vom Grundcigcnthnmsmarkt. 
Während der vergangenen Woche 

wurden in Rock Island zwanzig 
Baiierlaubnißscheine znni Kostenan­
schlag für Bauteii zuni Betrage von 
P56,Ä56 erwirkt. Unter diese Snni-
me koinmt eiiie. Wirthschaft zilm Ko­
stenanschlag von P20,99l), die für A. 
W. Villberg errichtet wird. Nachste­
hend die ^ Liste der Scheine: 

Hudson, Collins Hammerich für 
; I. Bradti, 700 12. Str., Anbau'an 
Laden, !j;97(i. > 

Hudson, Collins <85 HämMerich für 

Ein Karnssel, das von P. M. 
Ruinble geeigiiet ist, wurde gestern 
von Harry A. DeBaur, GesclKsts-
führer des hier Borstelliiiigen geben­
den .l^iarnivals, mit Beschlag belegt, 
weil Rnnible dem letzteren ^308.70 
für Reparaturen und Verbesserungen 
schuldig sein soll. 

In der iraotischeii Bibliothek wiir-
de vorgestern Abend eine Knnstaus-
ftellung unter den Auspizien der Tri-
City Art League eröffnet^ Eine An­
zahl Gemälde und Bilder, über 200 
an der Zahl, sind ausgestellt, die eine 
interessante Sammlung abgeben. Da­
venport ist ani stärksten vertreten. Die 
Ausstellung schließt an, Freitag 
Abend, den 9. Inni. Wegen deni 
bedeuteiideii Werth der Anc'stellungs-
objekte ist ein Wächter Tag nnd 
Nacht angestellt. 

Tl)eaterbcsit;cr «jus !s>10,l>00 Scha­
denersatz verklagt. 

Weil ihre .^tarikatureii in Verbin-
di'lng mit Bierreklameii ani 17., 18. 
und l9. April dieses Jahres im Ly­
ric Theater gezeigt wurden, iind auf 
diese Weise zu Spässen inid Lächer­
lichkeiten Veranlassung gegeben ha-
b^n, strengten Giist P. ^l^iriiso. No. 
1703 13. Straße, iind Peter Chri-

äi'i.i'i^sil'ilt s^l^N'erson, No.^ 1221 14. Straße, eiiie 
jalire ' ^chczdenersatztlage zum 'tttrage von 

öhiien P l.sil 1,000 erhielten. je P5,00» gegen den Befitzer des The­
aters, Heiiry Hc>ffman, an. Deiii 
Ausgange dieses^RechtSsireiteS wird 
niit l>!^pannung entgegengesehen. . In der Moline Hochschnle fanden 

vorgestern Abend die Schlnßfeierlich-
keiten statt, l 12 Schüler gradnirten 
und erhielten ihre Tiploina. Tas 
Prograinin N'ar znsanuiiengestellt 
aus Alusik- und GesangSnununerii, 
Vorträgen und Reden. Tr. A. E. 
Winship von Boston, Redakteur des ^ über das Frauenstiniinrecht. 
„^>ournal of Education", hielt eine fentlich wird die Wahl gegen 
vorzügliche Ansprache an die Schüler i Fran.'nslinuiirecht entschieden, 
iiber das Thenia „The Highschool as' 
an Asset". Prinzipal E. P. Nutting 
überreichte den Schülerii ^ die Tiplo-
ma-. 

NcutS aus Muscatiue. 
Morgen findet hier bekanntlich die 

Priinärwahl fiatt zur Abstimmung 
Hof-
das 

Walter Nerbiiry, 113t> 17. Str., 
Wohn'haus-, .D8,076. 

Wm. Schaffer, 1019 33. Straße, 
Wohuhaus, P1500. 

David Jones für Frank Anderson, 
631 35. Str., Umbau, P2000. 

Hernian Meyers, 3417 9^/^ Ave., 
Abbruch, i^25. . ^ 

McInnes Brothers für Tini Col-
lilis, 716 15. Str., Umbau, ^100. 
I. Peterfon Co. fiir H. H. Cleave-

land, 805 19. Str., llnibau,. ^1800. 
I. Peterson Co. für New Harper 

Hotel, Umbau, P400. 
Wm. Weyerhäuser für Jacob Ohl­

weiler, 1128 3. Ave., Garage, P86. 
Hermaii Hanfon für Aiithoiiy Vill­

berg, 231 20. Str., Salooii, tz20,-
000. ' 

S. R. Daxsoii fiir Thomas O'Ha-
ra, 1522 3. Ave., Transport, .i;275. 

Frl. Elisabeth Pfeifer, Tochtx'r von 
Herrn nnd Frau Mathias Pfeifer-, 
1li28 9. Straße wohnhaft, und Herr 
Leonard Hansen, bekannte jiinge 
Leute der .!5-tadt, wurden gestern 
Ntiachmittag diirch Pastor H. Miller 
von der Presbyterian Kirche verhei-
rathet. Hierauf folgte eine angenelM 
verlaufene Hochzeitsfeier im^ Heim 
der Eltern der Vraut. Die Inng-
verheiratheteii werd(?ii sich ' in No. 
545^/^ 20. Avenue häuslich nieder­
lassen. Der Vräutigani ist in der 
Garage von Ahlene Ni?!wers ange­
s t e l l t .  . 5 ^  ^  

Oscar W. Springer, ein früherer 
Einn'ohin'r von MiiScatine, ist ani 
Tienstag in St. Louis im Alter von 
70 Jahren gestorben. 

H-olbroiks ZMillier Juni-Vcrkmif 
^ > von sast ' ' ' ' 

M9M9 Msgetoähltem Wliären-Lager von 

Möbel, Rngs> CarpÄs, 

und Herden, 
zu einer Ersparnis von 15 bis zu 3S Prozent. 

Trcsscn Sic Ihre Auswahl aus dem grijßtcil und vollständigstcn Waarcn-
lagcr in den Mei-StSdten. : 

mith's Sai'ony Axminster, 9 bei 12 Riig, au-Z-Body Brilssel NngS, 
Größe 9 bei 12. Regulärer 
P27.5?0 Werth . . . . z22.85 
Mgelow Wilton Niig, 9 : 12. ' ^hrc ^Gelegenheit, 
einen von diesen regulären !ii l2.!'i() Wilton - Nngc 

zu besitzen. ' 
Juni - VerkanfSpreis 
nur 

HD gewählte Waare, 
reguläre !s!2!>.<)<) Werthc,DMj>-
jetzt nur 

KD smith's nahtloser Velvet Nng, 
HD ..ein Rng. der sich halt". ^ 

Regulärer !i!2:'>.s»l) 
M Werth, nur ...... . 

^ z>^8.90 
0 bei 12. 

KI6.00 
Große Ersparnisse an Refrigerators, Peranda- und Rasen-Schaiileln. 

4.48? 4 Passenger 
Rasen - Schaukel 

Aus Weiden gefloch- ' ^ ^ ^ 5^ilz-Matrazcn. 
tcner Kinderwagen, 1 e) .17) Pfd. schwer, Inni-
speziell :pezial-Verkaussprci-Z K.85 

Enterprise Sag-
leß Sprungsedern, 
welche „saglesz" 

sind. 

8. 
Furniture Company. 

tvs—11 öttl. 2. Str., Davenport, Ja. 

Wir verpacken u. 
zahlen die ^-rachr. 
^'^-reie Auto Truck-
Abliefernng nach 

Nachbarsorten. 

Vei der kürzlich abgehaltenen 
Schiilwahl ist Niit einer gnten Stim-
nienMehrheit der Vescliluß gefaszt 
»Vörden, Vonös auszugebeu für eiuen 
Anbau au die hiesige xxxhfchiile. Mit 
dem Vau wird begoiineii werden,' 
wenn die Pläne ^ än^ienommen und 
die Vorarbeiteii erledigt, worden sind. 

Frau Ellen N. Nnan, eine wohlbe­
kannte friihere Einwöhnerin dieser 
Stadt, ist vorgestern Morgen in Ce­
dar Napids gestorben.' Sie l)jnterläs;t 
luehrere Söhne nnd Töchter. Tie 

Wegen thätlichen Angrisfs aus 
Charles Aruberg iu Varuard 
Leas Werkstätte dahier wurde der 19 
Jahre alte Neger Sidney Long ver­
hastet uud unter ^290 Bürgschaft den 
Grofzgeschworeiien uberwieseii. Tie 

erdigiNig fand gefterii Morgen zu Ce-
f dar Rapids statt. 

,5t' IG 

Tie reguläre nioncifliche VersaRin-
limg des Schulrathes fiudet ani Mon­
tag Abend statt, in welcher eine An­
zahl Geschäfte znr Erledigung kom­

men. Iu dieser Verfanmilung wer­
den wahrscheinlich ancl) Angebote sür 
den Anbau an die Hochschule entge­
gengenommen werden. 

» » » 

Sieben Frachtmageu der Rock Is-
laud Bahn lieseu vorgestern nahe 
Fairport voni Bahngeleise und iuihiu 
es mehrere Stuudeu. iiin die W>agen 
wieder aus das Geleiie zu bringen. 
Mehrere Iüge wlirden deshalb auf­
gehalten. 

» » » 

Tie Konveution der llnited Com? 
mercial Travelers' Association ift 
sehr erfolgreich verlaufen. Au der 
vorgefterii Nachniittag abgehaltenen 
Parade iiahmen etivci 1l)00 Personen 
theil. Delegaten waren von einer 
Reilie 'von Städten alls..denl j Staat 
erschieii.eii. Taveiiport ivar durch et­
wa 250 uud Vnrlington dllrch etN'a 
225 Telegaten vertreten. . ! 

Die ^deutsche Vaptisteirgemeinde 
wird heute Abend ein ^'iiliderfeft ab­
halten, für welches ein reichhaltiges 
ilnd intereffantes Prograiiim zusam-
liiengeftellt worden ist, «beftehend aus 
Vorträgeil, Musik- ilud Gesauguunl 
liiern. Pastor Giesler wird eiile Ail-
sprache halten. ^ 

„Fi-Fl" von Mitgliedern der „N. M. C. ?l." wird morgen und Tienstag 
. . in) Columbia-Theater gezeigt werden. 

bote erlassen wirrden. Eine gegenseiiige 
Unterhaltung aber isr nicht Verschivnn-
den und nicht verboten: das isr die Mti-
sik im Schützengraben. Davon eine al­
lerliebste Probe. einer deutschen 
Stellung liegt hart vor der französischen 
Linie ein Offizier, der ein ausgezeich­
neter Geiger ist und seinen deutschen 
.^taineraden oft .in seinein Unterstand 
oder im Schükengraben feine Weifen i 
aufspielt. Tann wird's anch drüben 
stille, und die ^'vranzosen höreit den 
wunderbaren .^längen, die der Deut­
sche seinen Saiten entlockt, mit ge-
spaiintein I^hre zu. Einnlal, wie der 
Dentsche wieder ein Konzert gibt, ru­
fen die Franzosen berüber: 
itous la Marseillaise, s'il vour. plait. 
Ilnd der Teutsche spielt das französtsche 
Nationalljed, dem die Franzosen ju-
beliid Beifall klatschen. Dann aber geht 
der Deutsche über in die Weise 

..Deutschland, Teutschland, iiber ai­
sles!" lind die Franzosen sind so artig, 

auch diesem Stücke ihreii Beisall zu 
zollen. Es ist tröstlich, zu ivissen: Men­
schen bleiben doch inliner Menschen, 
auch ilu Kriegsmordeii. 

''S-
'Eine Warnung., 

I^ie deutscheu Krieger haben ihren 
^ lonuigen Humor ilicht verloren. Zu 
! der Staatsprüfllng einer technischen 
Hochschule wareii zahlreiche Feldgraile 
erschieuen. Eiiler von iluien hielt dem 
prüfenden Professor eines der be-
kaiulten Makate..Soldaten, laßt Eilch 
nicht allssragen!" eiltgegeii. Tarob 

, natürlich groste Heiterkeit bei den 
Professoren, Prüfliitgen und Zuhö­
rern. 'WMW'v 

— „Teiltschlaud ltlus) um Frieden 
bitteil", sagt Poiucare. Arnier Maliil! 

Phone: Nock Island 1034.- Weine, — Litiire — 
uitd — Cisiarren. 

Ter jährliche ^chulzenstis wird ge 
geiimärtig dahier vorgeiloinmen. Al 
le fchulpflichtigen Kiilder iiu Alter 
von 5 bis 21 Jahren werden auf-
genoinnien werden. Als Zäliler fuu-
glren W. F. Kllebler, 1. Ward; Char­
les Kern, 2. Ward' H. S. Hilrlbllt, 
3. Ward; l(Z^orge Detthof, 4. Ward. 

« « » 

Die hiesigeil Eagles werden aln 15. 
>ilni eitlen Spezialzilg engagiren, ilni 

Turner-Halle-Buffet. 

Mahlzeiten Mittags und Adends. 
' Olsrenoo Eigentliümer 
—Gute deutsche 5!üchc nnd gute Bedienung.— ^ 

1522, 3. Avenue. Nock Island, Illinois. 

H 
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Die Hexe (Frl. Frltnces Schnlze) uud die beiden Clowus. Szene aus „Fi-Fi", das nin Montag und 
Tienstag im Columbia Theater gezeigt wird. 

Edna ^m Columbia-Theater wird ani 
Montag ilnd Dienstag diese«' Woche 
das grosze ?l!'iisikstück der ,,^'). W. C. 
A." ,,Fi ilnier Mitwirkiing von 
über 350 lleiner iuld groszer M)^d^ls 
der Drei Städte alifgesührt. 

Es ist der „D. W. C. A." geluiigeii, 
Herrn George E. Shaw von Chi­
cago für die Bühnenleitnng des Stü­

ckes zu gewiuileu. Währeud der bei­
den iin Mnscatiner Grand Opern­
haus abgehaltenen Vorstellnilgeil war 
d.iS Operiihaiis bis ailf den letzten 
Plalz ailSverkailft. Nachstehend die 
Nauieil eiiier der Taineii, die iln Chor 
niitivirkeli: Frl. Marie Sweet, Lutie 
Veidei'becke, Helen Fliike, Hilda Rod­
ler, Florence Noil Ach, Gciil Lauzon, 

Burleigh, Beatrice Lauzon, 
Heleii Gobble, Ätidge Gilchrist, An-
iietta Adler, Clara Fischer, Leota 
Kiehl, Vera Lerch. Wanda Schinidt, 
Cecilie Silber, Heleil Mofeiifelder, 
Miunie Beiladoii, J'auice Hynes, 
Riith Francis, Florence Gabbert, 
Pauline Ä>,cCollisler, Helen Huebot-
ter und Deborah Silber, i . 

Ziir «taatskouveiltion der t^ac 
ilach Rock Island zu fal>ren. Ä>ian 
liiniint Ml, das; zwischen 000 bis 700 
Cagles sich ail der Exkursioii bethei-
ligeii werdeii. — Tie Staatskoilveil-
tioil filidet liier bekaniitlich aiil 12. 
uild 14. Juni ftatt. 

In der Kampffront. 

In der „Neiien Zürcher Zeitnng" 
fchreibt ihr Kriegsberichterstatter K. 
Müller uach Mittheilnngen eines bai)-
rifchen Artillerieoffiziers: In der dent-
fchen Kanlpffront ist eine liene Kriegs-
indnstrie, maii kann sie anch Schüt;en-
grabenindnstrie nenneil, entstanden. 
Alls den Schrapnellbleikngeln, die die 
Franzosen herübersenden, gießen die 
Dentschen Bleisoldaten. ^ Die Fornlen 
dazn lassen sie sich ans Deiitschland 
loininen. Andere sornien anS Granat­
splittern hübsche, kuustvoll geforiute 
Brieföffuer oder Falziuesser.^ Wenn 
dann dieseil Indiistriearbeiten im 
Schüt^eugrabeu oder Uuterstand zuwei-
leu der „Rohstoss" ausgeht, so erhebt 
sich eiu lustiges Streiten. Wir sollten 
doch den Fraiizosen sagen lassen, sie 
möchten nns lt^ieder eiiiige Schrapnells 
hernberschicken, ineint der eine, derBlei-
soldatengieszer. Nein, Granatsplitter 
sollen sie senden, erividert der andere, 
der Fabrikant von Brieföffnern. Der 
Hiilnor ist nnversieglich iiu Kriege, 
lind es ist wohlgethan. 

Von einer noch hübscheren Episode 
ivllrde mir in Metz erzählt. Man er-
iilnert sich, daß zwischen den sich alls 
Nnfweite gegenüberliegenden delitfchen 
nnd französifchen Schützengräbeiibefa-
tznngen all inynchen Orteil eiile fast ge-
lnnthliche llnterhaltiing nnd Kainerad-
schaft entstanden ivar, die hier niid da 
ZN weit ging, so daß beiderseits Ver-

TSGGGGGGSGGÄGGGGGGGGGGGWSSBGGSGGGGGGEGGGGGGGGGGGGGGS 

Einige Geld-sparende Preise 
s auf Wachs, Oele liad Polituren für 

W Hcim oder Office Gebrauch. MW 
Echte Hanffen Qualität. 
Zufriedenheit oder Geld zurück. 
Hart trocknender flüssiger Wachs. / 

Passend süi' Fnßbödeil. Holzarbeiten und 
- ' . Möbel. 

,̂>2 Pint Kaitue, 20c. Quart 75c. Halbe Gallone, 1̂.2."). Gal-
loue, ^2.25. Nur einige uach. Handelu Sie schiiell. 

Jvorine Furntture Politur/ 
Eine hochgradige Politur. 

Preise unter den gegeiilvärtigen Engros Kosteii. 25>e Flasche, Ivc. 
4c>c Flasche, 15c. K0e Flasche 25c. 

Nur etiva 30 Flaschen nach. 

„Home Oil" 
Kein besseres Oel für Nähniaschineil. Schreibnlaschinen. Geivehre. 

etc. Warnin ivollen Sie inehr bezahlen, lveiiii Sie zil diesen Preisen 
tauseu köilueu. 
1t>c Flasche», 2 sür 15e. 4 sür 25c. 25c Flaschen 15c. — 

5l)c Flascheil .'^vc. ' - ' 
Diese Preise siiid gnt solailge der Borrath reicht. 
Ein Cent gespart, ist ein l.<ent verdient. . . 

218-215 westl. 2. Strake Davenport, Iowa 
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Phoue Davenport L10. 401 Security Gebäude. 

VXZIC I'. 

! Versicherung u. Grundeigenthuml! 
Wm. IVIoottsr» 

Vertreter. Dttvenport, Iowa. 
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